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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

09.11.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, an der kommunalen Energieberatungskampagne des Klima-
Bündnisses zur Steigerung der Sanierungsrate des privaten Gebäudebestands, der "Energiekarawane" 
teilzunehmen. Damit soll in Potsdam durch eine Effizienzsteigerung im Bereich der Gebäudehülle und 
der Wärmeerzeugung ein weiterer Beitrag zur Erreichung der städtischen Klimaschutzziele geleistet 
werden.

Dem KUM ist im II. Quartal 2023 zu berichten.

gez. Dr. Sigrid Müller, Stefan Wollenberg; Dr. Sarah Zalfen, Dr. Hagen Wegewitz; Saskia Hüneke, 
        Dr. Ger Zöller
        Fraktionsvorsitzende
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Die Energiekarawane ist eine kommunale Energieberatungskampagne zur Steigerung der 
Sanierungsrate des privaten Gebäudebestands.

Der Gebäudebestand macht mehr als ein Drittel des Endenergiebedarfs aus und ist daher eines der 
wichtigsten Handlungsfelder des Klimaschutzes. Die Wärmewende gilt im Klimaschutz als eine der 
größten Herausforderungen, eine erhebliche Steigerung der Sanierungsrate ist unabdingbar. Nur mit 
Effizienzsteigerung im Bereich der Gebäudehülle und der Wärmeerzeugung sind die städtischen 
Klimaschutzziele zu erreichen.
Ziel der Energiekarawane ist es, durch eine neutrale und qualifizierte Beratung, 
Gebäudeeigentümerinnen und Gebäudeeigentümer zu einer Umsetzung energetischer 
Sanierungsmaßnahmen zu motivieren. 

Die Energiekarawane leistet aufgrund der umgesetzten Maßnahmen (Steigerung der Effizienz im 
Bereich der Gebäudehülle und der Wärmeerzeugung) einen erheblichen Beitrag und widmet sich 
einem der wichtigsten kommunalen Handlungsfelder im Klimaschutz.
Ihr Erfolgsrezept liegt darin begründet, dass sie das herkömmliche Prinzip der Energieberatung 
umkehrt: Städte und Gemeinden unterbreiten Bürger*innen in einem ausgewählten Quartier das 
Angebot einer kostenfreien Beratung durch neutrale und qualifizierte Energieberater*innen. Die 
Beratung findet direkt am Objekt und zu allen gebäuderelevanten Themenbereichen statt.

Die Erfolge der Energiekarawane wurden durch Evaluierung von mehr als 70 Kampagnen belegt: Im 
Schnitt nehmen 25% der Zielgruppe das kommunale Energieberatungsangebot wahr, wovon sich 
wiederum 60% zur Maßnahmenumsetzung entscheiden.
Mit der Energiekarawane verfügen Kommunen somit über eine äußerst wirksame Vorgehensweise, 
um die bisher schwer erreichbare Zielgruppe der Hausbesitzer*innen zur energetischen 
Modernisierung zu motivieren.


